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Liebe Vereinsmitglieder, 
wie in der Mitgliederversammlung im Februar beschlossen, hat sich der Vorstand damit 
befasst, eine Flutlichtanlage für 2 Plätze anzuschaffen. Anträge auf Förderung sind bei der 
Hansestadt Buxtehude und dem Kreissportbund/Landessportbund gestellt. Aus einer 
Bauvoranfrage bei der Hansestadt Buxtehude müssen wir nun noch ein Gutachten vorlegen, 
welches folgende Punkte darstellen muss: 
  

• Das Vorhaben der Fluchtlichtanlage ist verfahrensfrei, dennoch muss es 
planungsrechtlich zulässig sein. 

 
• Folglich darf die umliegende Wohnnutzung nicht durch das Vorhaben beeinträchtigt 

werden. 
 

• In dem Gutachten müssen die örtlichen Verhältnisse, wie z.B. der Abstand zur 
Wohnbebauung, die Nutzungszeiten und die Topographie betrachtet werden 

 
• Der Tennisplatz grenzt direkt an ein Naturschutzgebiet. Um Beeinträchtigungen des 

Naturschutzes ausschließen zu können sollte außerdem das Naturschutzamt des 
Landkreis Stade beteiligt werden. 
 

• Im Rahmen des Bebauungsplans Eilendorf Nr. 2, der für die nördlich an den 
Tennisplatz angrenzende Wohnbebauung gilt, wurde eine schalltechnische 
Untersuchung durchgeführt. „Bezüglich der von der Tennisanlage einschließlich des 
Parkplatzes ausstrahlenden Emissionen ist als weiteres Ergebnis festgehalten, dass 
auf den Flächen des geplanten WA-Gebietes die Immissionsrichtwerte der 
Sportanlagenverordnung (18. BImSchV) sowohl außerhalb als auch innerhalb der 
Ruhezeiten eingehalten werden.“ In dem Gutachten wurden die Nutzungszeiten der 
Tennisanlage bis maximal 22:00 Uhr angegeben. Sollte durch die geplante 
Flutlichtanlage auch die Nutzungszeiten der Tennisanlage ausgeweitet werden, 
müsste auch diese schalltechnische Untersuchung entsprechend angepasst bzw. neu 
erstellt werden. 

 
Leider sind dem Vorstand keine Firmen/Personen bekannt, der die Forderungen der 
Hansestadt Buxtehude gutachterlich bewerten kann.  
Unsere Bitte an euch: kennt sich jemand mit den Forderungen aus bzw. kann uns 
entsprechende Firmen/Personen nennen, die uns ein Gutachten erstellen können? 
  
Für eure Mithilfe vielen Dank im Voraus. 
Mit sportlichen Grüßen 
  
Wilfried Beckmann 
1.Vorsitzender  

          

 


